
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0325/2025 der CDU im Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld be-
treffend Barrierefreier Zuweg UNESCO-Besucherzentrum (CDU) 
hier: Erstellung eines barrierefreien Zuweges zwischen dem Besucherfriedhof in der 
Mombacher Str. und dem UNESCO Besucherzentrum in der Paul-Denis-Str. 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 

1. Wird der vorhandene Fußweg vor der Eröffnung des Besucherzentrums saniert?  
2. Wenn ja: Wird im Rahmen der Sanierung dieses Fußweges ein barrierefreier Zugang mittels 
eines Aufzugs oder dergleichen erstellt?  
 
Der Treppenweg zwischen Mombacher Straße und Paul-Denis-Straße wird im Rahmen des Ge-
samtvorhabens saniert. Da die Anschlusshöhen auf beiden Seiten des Weges vorgegeben 
sind, kann der Weg nur bestandsnah ausgebaut werden. Das bedeutet, dass ein stufenloser 
Umbau des Verbindungsweges nicht möglich ist. Auf Grund der örtlichen Platzverhältnisse 
kann ein zusätzlicher Zugang über einen Fahrstuhl nicht in der Planung berücksichtigt werden. 
 
3. Wenn nein: Welche barrierefreie Zugangs- / Verbindungsmöglichkeit zwischen dem Besu-
cherfriedhof in der Mombacher Straße und dem UNESCO Besucher-zentrum mit Aussichtsplatz-
form auf den Denkmalfriedhof in der Paul-Denis Str. werden Besuchergruppen alternativ zur 
Verfügung gestellt? 
 
Ein barrierefreier Zugang zum Besuchszentrum vom Besucherfriedhof aus kann, wie ausge-
führt, leider nicht hergestellt werden. Mobilitätseingeschränkte Personen werden sich in der 
Regel zwischen beiden Orten mit Fahrzeugen bewegen, mit denen sie angereist sind. Auch die 
Paul-Denis-Straße selbst weist sowohl im Bestand als auch nach der Umplanung in Abschnit-
ten eine erhebliche Längsneigung auf, die über das maximal zulässige Gefälle für eine Barrie-
refreiheit nach den einschlägigen Regelwerken hinausgeht. Auf Grund der vorgefundenen to-
pographischen Verhältnisse und der zur Verfügung stehenden Flächen kann dies hier, wie 
auch an anderen Stellen in der Stadt, aber bedauerlicherweise baulich nicht bewältigt werden. 
 
Die Planungen wurden in allen Phasen mit dem Beauftragten für die Belange von Menschen 
mit Behinderungen einvernehmlich abgestimmt.  
 
Auf dem Vorplatz des Besucherzentrums wird ein Tastmodell aufgestellt, anhand dessen die 
Wegebeziehungen für alle Menschen ablesbar sein werden.  
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